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ZEITRAUM
 Ankunft:   Freitag 22. Februar 2019 ab 17:00 
   18:30 Teilnahme am katholischen 

Gottesdienst möglich
 Beginn: 19:30 Abendessen
  20:30 Begrüßung, Meditation
 Ende:  Sonntag 24. Februar 2019 mit dem 

Mittagessen

BITTE BIS ZUM 18.01.2019  
 ÜBERWEISEN AN
 Fokolar-Bewegung e.V. Ottmaring
 LIGA Bank Augsburg
 IBAN:   DE57 7509 0300 0500 2149 06
 BIC:      GENOEF 1M05
 VWZ:   Freunde2019

ORT
 Tagungshaus Begegnungszentrum Ottmaring
 Eichenstraße 31
 86316 Friedberg-Ottmaring 

 siehe auch www.bz-ottmaring.de

Vergabe der Zimmer in der Reihenfolge der Anmeldung.
Bei finanziellen Schwierigkeiten bitte mit der Ansprech-
partnerin für Rückfragen Kontakt aufnehmen.

Veranstalter
Fokolar-Bewegung e. V. Ottmaring
Eichenstraße 31
86316 Friedberg

  Wenn keine elektronische Anmeldung 
 möglich ist, dann bitte den folgenden 
 Abschnitt ausfüllen und einsenden.

 
  Zur Tagung vom 22. - 24. Februar 2019 im 

Begegnungszentrum Ottmaring melde ich an:

Die personenbezogenen Daten, die Sie uns im Rahmen dieser 
Anmeldung zur Verfügung stellen, werden nur für die Bearbeitung 
Ihrer Anmeldung und Teilnahme verwendet. Die Weitergabe an 
Dritte findet nicht statt.

ANMELDUNG

Bitte online unter :
www.formular.io/Freunde19

Die Anmeldung wird durch die Überweisung
verbindlich (Preise siehe Seite oberhalb).

Anmeldeschluss 18.01.2019
Danach sind Anmeldungen nur möglich,
wenn Plätze zur Verfügung stehen.

Ansprechpartnerin für Rückfragen
Telefon: 030 6162 7337
E-Mail: c.iken@gmx.de

VERTIEFUNGSTAGE 
FÜR INTERESSIERTE 
UND FREUNDE DER 
 FOKOLAR-BEWEGUNG

22. - 24. Februar 2019  
Tagungshaus Begegnungszentrum 

Ottmaring

DER HEILIGE GEIST
SEELE VON KIRCHE UND WELT

Ankunft
 mit dem Auto am ____ um ____ Uhr

 mit der Bahn am  ____ um ____ Uhr
 (Abholung vom Bahnhof Friedberg nach Bedarf)

Übernachtung und Verpflegung
 Teilnahme ohne Übernachtung 

 Teilnahme mit Übernachtung

 Vegetarische Kost

 Diät

Zimmerwünsche
 Einzelzimmer (EZ)

      Doppelzimmer (DZ)  
oder Mehrbettzimmer (MBZ) mit Nasszelle

  Doppelzimmer (DZ)  
oder Mehrbettzimmer (MBZ) mit Etagenbad 

Falls kein Einzelzimmer gewünscht:  Mit wem möchten Sie das Zimmer teilen?

____________________________________________________________

PREISE 
•  Teilnahme ohne Übernachtung und  Frühstück 

50,00 €
•  Vollpension (Übernachtung und FR  Abendessen 

bis SO Mittagessen; inkl. Tagungsgebühr)
 -  Einzelzimmer (EZ) 180,00 € 
 -  Doppelzimmer (DZ) oder Mehrbettzimmer 

(MBZ) mit Nasszelle 160,00 €
 -  Doppelzimmer (DZ) oder Mehrbettzimmer 

(MBZ) mit Etagenbad 150,00 €
  

Vorname

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel./Handy

E-Mail

Alter

Ausfahrt
Dasing
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“Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, waren alle zusammen am 
selben Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein 

heftiger Sturm daher fährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. 
Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich verteilten; auf 

jeden von ihnen ließ sich eine nieder. Und alle wurden vom Heiligen Geist 
erfüllt und begannen, in anderen Sprachen zu reden, wie es der Geist 

ihnen eingab.“ (Apg 2,1-4)

Beim Blick in die Zeitung oder 
auf leere Kirchenbänke fällt es 
oft schwer, diese drei Worte in 
einem Satz zu verwenden.
Chiara Lubich durfte in den 
ersten Jahrzehnten der Fokolar-
Bewegung eine ganz andere 
Erfahrung machen.  

HEILIGER GEIST – KIRCHE – WELT

Gottes Geist begleitet den Weg der Menschheit; er macht sich zum Erklärer der 
Geschichte, indem er uns den tiefen Sinn der Ereignisse verstehen lässt. Er möchte 
jedes menschliche Da-Sein erneuern, um uns so zum Teil des Gottes-Planes der 
Liebe für die ganze Menschheit zu machen. Dank ihm kann die Dynamik des trini-
tarischen Lebens in den Beziehungen der Menschen lebendig werden. 
Gedanken aus dem Vortrag von Maria Voce:

Heiliger Geist – Seele von Kirche und Welt

Sie ermöglicht uns einen 
 Zugang, der die Augen vor den 
Problemen der heutigen Zeit 
nicht verschließt, aber den   
Blick weitet auf das, was Gott 
mit seiner Kirche, seiner Welt, 
mit jedem von uns vorhaben 
könnte.

An diesem Wochenende wollen 
wir uns auf den Weg machen, 
dem nachzuspüren. Ein manch-
mal steiniger, aber hoffentlich 
erneuernder, kreativer, spannen-
der und vielleicht auch Grenzen 
sprengender gemeinsamer Weg. 
HERZLICHE EINLADUNG!

Cornelia Iken
Grumbach Weg 8
14163 Berlin

Bitte hier abtrennen und in (Fenster-)Umschlag versenden


